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Portfolio und Projekt  Management  

Der Prozess  

 

Die richtigen Projekte auswählen  

Das strategische Portfolio-Management gewinnt für viele Unternehmen an Bedeutung. Die richtige 

strategische Ausrichtung der Investitionen sichert letztendlich den langfristigen Unternehmenserfolg. 

Zusätzlich ist die Anzahl an innovativen Projektideen auch ein Indikator für zukünftige Produkt- oder 

Serviceinnovationen.  

Projekte richtig durchführen  

Erfolgreiches Projektmanagement ist nach wie vor für viele Unternehmen eine echte Herausforderung. 

Die Quote der erfolgreichen Projekte wächst weiterhin nur langsam. Die Optimierung der 

Regelprozesse im Unternehmen wird nur noch langsam zu einer höheren Unternehmensperformance 

führen. Investitionen in die Güte der Projektabwicklung, die durch ihre Einmaligkeit gekennzeichnet 

sind, versprechen nachhaltende Kundenbindung und ein gutes Image. Das schafft Vertrauen in das 

Unternehmen am Markt. 

Erfolgreiche Unternehmen profitieren bereits heute von effizienten Prozess- und IT-Lösungen für das 

Portfolio und Projekt Management. Sie verfügen über  

¶ Transparenz durch ein Instrument zum Finden und Bewerten von Kosteneinsparmaßnahmen 

¶ Steuerung und Priorisieren der Investitionen gemäß der aktuellen Strategie  

¶ Effizienz durch den geringen Personalbedarf bei der qualitativen Datenkonsolidierung  

¶ Kontrolle durch schnelles Reporting über die Performance im Portfolio (Soll-/ Ist Vergleich) 
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Rahmenbedingungen für effiziente Projektorganisationen  

Erfolgreiche Unternehmen zeichnen sich durch eine gelungene ganzheitliche Integration von organisa-

torischen Maßnahmen, Methoden und IT-Systemen aus. 

 

Organisation  

Ein Unternehmen kann nur erfolgreich sein, wenn die Projektorganisation vom TOP Management 

eingefordert und durch ein zentrales Projektmanagement Office operationalisiert wurde. Das PMO 

versteht sich als zentrales Know how-Center, das als unabhängige Instanz Standards definiert, 

Projekten unterstützend zur Seite steht, aber auch objektiv über den aktuellen Status ans 

Management berichten kann.  

Methoden  

Unternehmen haben in ihren spezifischen Branchen Projektabwicklungsmethoden und Prozesse 

definiert. Dabei haben sie es geschafft, gängige Marktstandards - wie von PMI oder PRINCE2 definiert - 

speziell auf ihre konkreten Bedürfnisse anzupassen. 

IT - System e 

Eine stabile, zuverlässige und einfach zu bedienende Softwarelösung ist der Katalysator hinter jeder 

PM-Initiative. Diese unterstützt nicht nur die organisatorischen Richtlinien und Methoden, sondern 

auch die eigentliche Steuerung und Durchführung der Projekte - ist aber niemals ein Ersatz für 

fehlende Vorgaben und Kommunikation! 

 



 

© Alegri International Group       Seite 6 von 29 
 

Governance - Prozess für Portfoliomanagement und 
Investitionsfreigabe  

Projektideen konsolidieren und bewerten  

 

Ihre Herausforderungen  

Eine häufiges Problem ist nicht der Mangel an Projektideen, sondern vielmehr eine zu große Menge an 

Vorschlägen, die zusätzlich sehr schwer vergleichbar sind. Gleichzeitig werden bereits mehrere 

Projekte mit ähnlicher Zielsetzung durchgeführt. Zusätzlich werden oftmals in verschiedenen Unter-

nehmensbereichen Projektanträge für ähnliche Ziele eingestellt. Wie kann man die Vielzahl von ein-

gereichten Projektanträgen schnell aufbereiten, so dass sie dem Management für die Investitionsfrei-

gabe in einer entscheidungsfähigen Qualität  vorliegen? 

Lösung Projektvorschlagsprozess  

Die zentrale strukturierte Erfassung von Anträgen, in der durch einen verbindlichen Workflow 

gesteuert alle relevanten Entscheidungskriterien gesammelt und aufbereitet werden, flexibel 

angepasst an den jeweilig gültigen Genehmigungsprozess. Alle Projektanträge können so  über eine 

zentrale Datenbank konsistent und übersichtlich dargestellt werden. Auf diese Weise erhalten Sie ein 

Archiv, das Ihnen hilft, redundante Projekte und damit auch Investitionen zu vermeiden.  

Alegri Vorgehensmodell  
 

 



 

© Alegri International Group       Seite 7 von 29 
 

Auswahl der Projekte mit dem maxima len Unternehmensmehrwert  

 

Ihre Herausforderungen  

Unter den Rahmenbedingungen von begrenztem Kapital und Ressourcen stellt sich häufig die Frage: 

Welche Projekte sind zu priorisieren und welche zurückzustellen? Neben den harten Fakten (z.B. 

Budget, ROI) als Entscheidungsgrundlage für Investitionen stellt sich die eigentliche Herausforderung, 

weiche Faktoren (z.B. Unternehmensstrategie) in objektiv messbare Kriterien zu fassen. Der Einfluss 

eines jeden Projektes auf diese Kriterien ist die Voraussetzung, um die ganzheitliche Zielerreichung von 

Projekten zu messen. Maßgeblich ist daneben auch, welchen Einfluss eine Investitionsentscheidung 

auf bereits laufende oder bereits fest eingeplante Projekte hat! 

Lösung Projektauswahlprozes s 

Definition und Formulierung der wesentlichen Kriterien, abgeleitet aus der Unternehmensstrategie: 

α.ǳǎƛƴŜǎǎ 5ǊƛǾŜǊǎά, Genehmigungsworkflow, der anschließend in eine Softwarelösung überführt wird. 

Maßgeschneiderte Trainings für Endanwender, initialer Datenimport der Softwarelösung. 

Alegri Vorgehensmodell  
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Planung der Projekte mit optimierte m  Ressourceneinsatz  

 

Ihre Herausforderungen  

Die wesentliche Herausforderung nach der Projektfreigabe ist die Überführung der Projektziele in 

konkrete Liefergegenstände (Anforderungsanalyse,Scope-Definition) und ein schnelles Setup einer 

Arbeitsumgebung für den Austausch von Projektinformationen aller Art: Terminplan, Dokumente, 

Kontakte, Kalender, etc. Immer häufiger müssen Projektteams auch standort-, firmen- und 

länderübergreifend zusammenarbeiten. Bei der Feinplanung von Projekten müssen Ressourcen mit 

den notwendigen Skills schnell ermittelt werden. Stolperstein ist dabei die Ermittlung der tatsächlichen 

Verfügbarkeit nach Abzug der verbindlichen Einsatzpläne aller Projekte. Erst daraus kann eine 

realistische Termin- und Budgetplanung resultieren. Der Zugriff auf historische Daten für vergleichbare 

Vorhaben unterstützt die Planungsphase. Die finale Herausforderung dieser Phase ist, mit realistischen 

Planzahlen, die sich mit den genehmigten Planzahlen decken, in die Projektdurchführung zu starten. 

Durchführung  und Steuerung vo n Projekten und Portfolio  

 

Ihre Herausforderungen  

Die wesentliche Herausforderung bei der Projektdurchführung ist die objektive Überwachung vom 

Projektfortschritt anhand definierter Performance Indikatoren. Die regelmäßige Erfassung von tat-












































